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DEMAS   
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

www.kfzsv-demas.de

0 98 74 / 50 48 10
Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

...echt anziehend!
Waldstraße 22 . Neuendettelsau . 09874 / 4294

 
+ Top Service

+ große Auswahl
+ für die ganze Familie

+ alles unter einem Dach!

Schönes Schenken!

    Top Service
    große Auswahl

    Mode und Wäsche
   für die ganze Familie

       alles unter einem Dach!

Text + Fotos: CS
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20%
Öffnungszeiten:
Dienstag:   8 - 12 und 12:45 - 17 Uhr 
Mi. bis Fr.:  8 - 12 und 12:45 - 16 Uhr

HELE GmbH  
Gutenbergstr. 16 
91560 Heilsbronn  
Tel. 09872 977150 

www.hele.de

ARBEITSSCHUTZ-, BERUFSBEKLEIDUNG & MEHR!

*Gültig vom 25.11. bis 28.11.25 nur im Workwear-Shop. Rabatt auf unseren regulären Preis und nur auf vorrätige Ware. Nicht mit anderen Aktionen oder Rabatten kombinierbar. Nicht gültig für Bestellware und veredelte Ware.

25. bis 28.11.2025

in Heilsbronn
Gewerbegebiet Ost

MARKENRABATT*

auf alle Artikel von Albatros, Hakro, HKS, 
Planam, Puma, Sparco und Utility Diadora
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Weihnachtsbäume 
 

Natur Pur - Nordmanntannen u.v.m. 

Erstklassige Qualitäten, riesige Auswahl  

12.000 Bäume in eigenen Kulturen nur in Obererlbach 

Kaufen Sie wo Ihr Baum wächst am 
 

Weihnachtsbaumhof Meßthaler 
 

Obererlbach  
 

Juchhöhweg 15, Tel. 0172 - 8403129 
 

Jedes Adventswochenende Fr. - So. 9 - 17 Uhr 
 

Gratis: Obstbrände, Glühwein, Stollen u.v.m. 
 

www.weihnachtsbäume.bayern 

Land- u. Forstwirtschaft 

Weihnachtsbäume 

Einkaufen am Bauernhof 

Hofladen 24h 

Obstbrennerei 

Zahlreiche an uns eingesandte Artikel und  Fotos - auch die 
aus Platzgründen noch nicht veröffentlichten Texte - 

finden Sie immer aktuell unter 

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Die HSG Windsbach kehrte vom Kloster-Wanderpokal in 
Petersaurach mit drei Pokalen zurück. Gruppe A: 1. Platz 
(1.144 Ringe), Gruppe C: 2. Platz (1.068 Ringe). Damenklasse: 
1. Platz (871 Ringe). Jugendklasse: 1. Platz (850 Ringe).
Besonders erfolgreich waren Lena Betz (298 Ringe), Leonhard 
Helmer (291 Ringe) und Birgit Reck (290 Ringe). Schützen-
meister Manfred Eckert zeigte sich stolz auf seine Schützin-
nen und Schützen. Außerdem gibt es eine Vorankündigung 
für die kalte Jahreszeit: Ab Ende November können alle 
Mitglieder und Unterstützer erstmalig HSG Windsbach Win-
termützen im Schützenhaus erwerben. Nur solange der Vorrat 
reicht!
Die HSG Windsbach blickt auf eine sehr erfolgreiche Veran-
staltung und hervorragende Leistungen zurück.

Text: Kathrin Haumann / Foto: Privat

HSG Windsbach erfolgreich beim 
Kloster-Wanderpokal
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MITTELESCHENBACH
In diesem Jahr muss man sich eine Woche länger gedulden bis man den kleinen, aber 
feinen Weihnachtsmarkt in Mitteleschenbach besuchen kann. Denn anders als bisher 
gewohnt, findet er heuer am 2. Adventssonntag, dem 7. Dezember statt. Dann stehen wie-
der zahlreiche Buden zwischen Pfarrheim und Gemeindezentrum, welche von den Verei-
nen, Privatleuten sowie von Schule, Kiga und Pfarrgemeinde betrieben werden.
Da gibt es wieder mit viel Liebe selbst Gebasteltes zu kaufen und natürlich auch allerlei 
Gaumenfreuden zu erwerben. Bürgermeister Stefan Bussinger wird um 13:30 Uhr zusam-
men mit dem Christkind sowie den Kindern von Kindergarten und Schule den Markt eröff-
nen. Musikalische Highlights sind der Auftritt des Schulchores sowie die Mitteleschen-
bacher Blechbläsergruppe um Stefan Leng. Pfarrer Swat spricht besinnliche Worte zum 
Advent - und weil Patrozinium ist, gibt es im Pfarrheim am Nachmittag eine Weihnachts-
geschichte, die vom Nikolaus persönlich vorgetragen wird. Am Abend kommt der Nikolaus 
noch einmal vorbei und verteilt zusammen mit dem Christkind kleine Geschenke an die 
Kinder.
In die Rolle des Christkindes schlüpft heuer Lisa Jank. Die 15-jährige hat sich selbst 
gemeldet und freut sich schon sehr auf dieses besondere Ehrenamt. 

Christkind in neuem Gewand

Mitteleschenbacher Weihnachtsmarkt heuer erstmals am 2. Advent

Ihr hat es schon als Kind immer viel Freude bereitet, wenn sie 
im Seniorenheim des Nachbarortes als Engel die Geschenke 
mit verteilen durfte und die strahlenden Augen der Bewohner 
sah. Deswegen nahm sie heuer die Gelegenheit wahr und 
meldete sich kurzerhand beim Bürgermeister als Christkind 
an. Lisa ist im ersten Lehrjahr zur Zahnmedizinischen Fach-
kraft und schon viele Jahre Ministrantin in ihrer Heimatpfar-
rei. Darüber hinaus spielt sie seit acht Jahren Klarinette. Eine 
Besonderheit für das diesjährige Christkind ist sicher auch 
das neue Kleid. 

Nachdem vor 24 Jahren, nämlich am 1. Advent 2001 zum 
ersten Mal ein Christkind den Markt eröffnete, hatten die fol-
genden Generationen immer dasselbe Kleid an. Die Idee zum 
Mitteleschenbacher Christkind hatte damals Apollonia Gerst-
ner, die das Kleid auch selbst nähte. Nach vielen Jahren war 
es nun an der Zeit ein neues Gewand zu kreieren, welches 
jetzt die Mitteleschenbacher Schneiderin Claudia Seybold für 
die Gemeinde anfertigte.	 	 			 
	  	     
					        Text/Fotos: ma

DIETENHOFEN (Eig. Ber.)
Der Stiftungsvorstand und der Stiftungsrat der Raiffeisen-
Bürgerstiftung der Raiffeisenbank Heilsbronn-Windsbach eG 
traten in der Hauptgeschäftsstelle Dietenhofen der VR Bank 
im südlichen Franken eG zusammen, um nach vielen Jahren 
engagierter Mitwirkung die bisherigen Stiftungsräte Heinz 
Henninger und Walter Vogel auf eigenen Wunsch zu verab-
schieden. Damit war eine Neubesetzung des Gremiums erfor-
derlich. 
Lore Würflein und Gabriele Huber wurden als neue Stiftungs-
räte in den Stiftungsrat berufen.
Die Raiffeisen-Bürgerstiftung engagiert sich in vielfältigen 
Bereichen – von Bildung über Naturschutz, Heimatpflege und 
Kunst bis hin zum Sport. Sie wird von Bürgerinnen und Bür-
gern getragen und wirkt unmittelbar vor Ort – in und für die 
Region. Lore Würflein und Gabriele Huber werden die Arbeit 
der Raiffeisen-Bürgerstiftung zukünftig mit Rat, Tat und Herz 
unterstützen. 

Text: Petra Schörrig / Foto: Sebastian Krißgau

Raiffeisen-Bürgerstiftung verabschiedet Stiftungsräte

Verabschiedung der beiden Stiftungsräte, v.l.n.r.: Rainer Erdel, 
Stiftungsvorstand, Heinz Henninger, ehemaliger Stiftungsrat, Lore 
Würflein, Gabriele Huber, neue Stiftungsräte, Markus Pfeiffer, Stif-

tungsvorstand, Walter Vogel, ehemaliger Stiftungsrat.



Ausgabe 495-2025 5

GUNZENHAUSEN (Eig. Ber.) 
Von Juli bis September 2025 waren die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der VR Bank sportlich unterwegs – mit Herz, 
Teamgeist und einer großen Portion Motivation! 
Bei der Mitarbeiter-Challenge galt es, gemeinsam möglichst 
viele Kilometer zu sammeln – ob beim Radfahren, Wandern, 
Joggen, Schwimmen, auf dem Crosstrainer oder mit den Inli-
nern. Das Ziel: 30.000 Kilometer, die Strecke der legendären 
Panamericana, der längsten Straße der Welt. Für jeden Kilo-
meter spendete die VR Bank 10 Cent. Ursprünglich war eine 
Spendensumme von 3.000 Euro vorgesehen – doch dank des 
großartigen Einsatzes des Teams kamen beeindruckende 
34.840 Kilometer zusammen. Der Vorstand erhöhte daraufhin 
die Spende auf 3.500 Euro. So konnten an alle sieben Tafelor-
ganisationen im Geschäftsgebiet jeweils 500 Euro übergeben 
werden: Die Speis Gunzenhausen, der  Dinkelsbühler  Tisch, 
die Tafel Weißenburg, die Tafel Windsbach, die Tafel Feucht-
wangen, die Tafel Treuchtlingen und die Tafel Wassertrüdin-
gen. Die Spendenübergabe fand in einer gemütlichen Runde 
bei Häppchen und anregenden Gesprächen statt. Dabei konn-
ten sich die Vertreterinnen und Vertreter der Tafeln austau-
schen und in entspannter Atmosphäre ein herzliches Danke-
schön für ihr ehrenamtliches Engagement entgegennehmen. 

Text: Jacqueline Feyl Foto: Sandra Lutz 

Die stolzen Mitglieder des Teams Gesundheit der VR Bank im südli-
chen Franken, Vorstand Markus Pfeiffer, letzte Reihe, sowie Vertrete-

rinnen und Vertreter aller Tafelorganisationen aus der Region.

Gemeinsam unterwegs für den 
guten Zweck

VR Bank-Mitarbeiter sammelten 34.840 
Kilometer für die Tafeln

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Anfang Oktober fand der Elternabend der integrativen Kinder-
tagesstätte Bunte Oase statt. Neben den ausführlichen Infor-
mationen durch das Kita-Team wurden die Familien mit klei-
nen Überraschungstüten vom Elternbeirat herzlich begrüßt. 
Die liebevoll gepackten Tüten enthielten neben einer Baste-
lidee und allgemeinen Informationen auch einen Anhänger 
mit dem Logo ‚Bunte Oase‘ – eine gelungene Willkommens-
geste, die bei Eltern und Kindern gleichermaßen gut ankam.
Rückblickend erinnert sich der Elternbeirat zudem gern an 
das Dorffest: Bei sonnigem Wetter war der Kuchenverkauf auf 
Spendenbasis ein voller Erfolg. Dank zahlreicher Kuchenspen-
den der Eltern und vieler Besucher herrschte reges Treiben 
am Stand, und es entstanden viele schöne Begegnungen. Ein 
gelungener Auftakt also – sowohl für das neue Kindergarten-
jahr als auch für das gemeinsame Miteinander von Eltern, 
Kindern und pädagogischem Team.

Text + Fotos: Carina Welte / Nadine Mayer

Ganz schön was los 
in der Bunten Oase
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Nur noch zwei Ausgaben in 
diesem Jahr!

 
Nutzen Sie jetzt die Gelegenheit, 
um Ihren Kunden persönliche 

Weihnachts- und Neujahrs-
grüße zu übermitteln. 

 
Wir gestalten Ihre individuelle 
Weihnachts- oder Neujahrs-

anzeige ganz nach Ihren 
Wünschen – die Gestaltung 
ist im Anzeigenpreis bereits 

enthalten.
 

Und das Beste: 
Ihre bei uns inserierte Anzeige 
können Sie ohne Aufpreis auch 

für Ihre Social-Media-Kanäle 
verwenden. 

 
Jetzt Anzeige sichern und mit 
starken Grüßen ins neue Jahr 

starten!
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SORGEN SIE 

GERNE DAFÜR,

DASS ALLES LÄUFT?

Sie wollen Ihre Expertise in einem zukunftsorientierten Umfeld 

einsetzen? Das Familienunternehmen Kupfer expandiert und 

bietet eine berufliche Chance!

Für den Standort Heilsbronn suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w/d):

einen Hausmeister 

zur Betreuung der Mitarbeiterwohnungen 

(in Voll-/Teilzeit)

HEILSBRONN (Eig. Ber.) 
Ein herzliches Dankeschön der SG Kernfranken (C-Jugend) 
geht an die Sponsoren Otto Kupfer und Kupfers Metzger-
markt, die uns mit neuen Aufwärmtrikots ausgestattet haben. 
Endlich treten die Jungs der männlichen C-Jugend einheitlich 
auf – ein starkes Zeichen für unseren Teamgeist.
Aktuell trainieren 22 motivierte Spieler drei Mal pro Woche. 
Das Trainingskonzept, das auf enger Kooperation mit dem 
TSV Roßtal und abgestimmter Förderung basiert, trägt bereits 
Früchte: Die Mannschaft hat sich erfolgreich für die Regional-
liga (höchste Liga in Bayern) qualifiziert und konnte bereits 
die ersten Punkte in der neuen Saison 
verbuchen. Das Ziel für die kommenden Wochen ist klar 
gesetzt. Wir möchten einen Platz im Mittelfeld erreichen und 
den Fokus auf die stetige Weiterentwicklung jedes einzelnen 
Spielers legen. 			          Text + Foto: Andrea Ruske

C-Jugend der SG Kernfranken 
einheitlich ausgestattetA

n
z
e
ig

e

Vereiste Wasseranschlüsse, Was-
serzähler oder -leitungen verursa-
chen häufig Ärger und hohe Kosten.
Die folgenden Tipps der N-ERGIE 
helfen, Frostschäden zu vermeiden: 
Absperren und Entleeren unge-
nutzter Leitungen; Entnahmestelle 
und Entleerungsventil offen lassen. 
Wickeln freiliegende Rohre/Zähler 
in frostfreien Räumen mit Isolier-
material; bei Dauerfrost Frost-
wächter oder Heizbänder nutzen. 
Kellerfenster im Anschlussraum 
geschlossen halten, um Zug zu 
vermeiden. Freie Wasserzähler im 
Schachtbereich ausreichend däm-
men, Absperrhähne dürfen nicht 
behindert werden. In leerstehen-
den Gebäuden Temperatur über 
4°C halten oder Leitungen entlee-
ren. Vermeiden Sie vollständiges 
Auskühlen von Räumen; langsames Aufheizen spart Energie.
Bei Frostschäden an Wasserzählern sowie an Hausanschlusslei-
tungen, also an Leitungen, die vor dem Wassermesser liegen, ist 
in Nürnberg die N-ERGIE Netz GmbH mit der rund um die Uhr 
erreichbaren und kostenfreien Störungsrufnummer für Wasser 
und Erdgas: 0800 2343600 zu verständigen.

Text (gek. d. Red.): N-ERGIE

Wasseranschlüsse und 
Wasserzähler vor Frost schützen 

©2025 Fa. Habewind – Bild erstellt mit KI. Nutzung 

 Ihre Aufgaben:

Gartenpflege rund um das Kita-Gelände

Winterdienst (z. B. Schneeräumen, Streuen)

Kleinreparaturen und handwerkliche Tätigkeiten im und am Haus

Allgemeine Hausmeisterarbeiten nach Bedarf

 Das bringen Sie mit:

Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis

Eigenverantwortliches und zuverlässiges Arbeiten

Freude an der Arbeit in einem lebendigen Umfeld mit Kindern

Bereitschaft zur flexiblen Zeiteinteilung 

       (ca. 5 Std./Woche auf Minijob-Basis)

Hausmeister(m/w/d)
auf Minijob-Basis

Die evangelische Kindertagesstätte “Arche Noah” 

in Neuendettelsau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

 Interesse geweckt?

 Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:

Ev.-Luth. Kindertagesstätte  “Arche Noah”

z.H. Frau Hahn

Reuther Str. 12

91564 Neuendettelsau

kita.neuendettelsau@elkb.de

09874/5993

Bild: Dariia Pavlova via Canva.com
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Unter den Teilnehmenden waren v.l.n.r.: 
Herbert Albrecht 1. Bürgermeister der Gemeinde Petersaurach, Ursula Weiß 
1. Bürgermeisterin der Gemeinde Bruckberg, Markus Nehmer 1. Bürgermeis-
ter des Markts Lichtenau, Christoph Schmoll 1. Bürgermeister der Gemeinde 
Neuendettelsau und Verbandsvorsitzender des Zweckverbands Allianz Kern-
franken KdöR, Heilsbronns 1. Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiffer, Sachsens 1. 
Bürgermeister Bernd Meyer, Landrat Dr. Jürgen Ludwig. , Matthias Seitz 1. Bür-
germeister der Stadt Windsbach und stellvertretender Verbandsvorsitzender, 
Janine Mändlein, Umsetzungsmanagement Zweckverband Allianz Kernfranken 
KdöR (ohne Abb.)
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HEILSBRONN
Voller Energie und Entdeckergeist präsentierten sich am 21. Oktober rund 44 
Unternehmen bei der Ausbildungsbörse „Contact“ in der Hohenzollernhalle. Der 
Zweckverband Allianz Kernfranken hatte die Veranstaltung gemeinsam mit dem 
Unternehmernetzwerk Fachkräfte organisiert – und die Resonanz war beeindru-
ckend. Schon früh am Morgen füllte sich die Halle mit interessierten Schülerinnen 
und Schülern aus der gesamten Region.
Viele Jugendliche nutzten die Gelegenheit selbst aktiv zu werden: An zahlreichen 
Ständen durfte gehämmert, geschraubt und ausprobiert werden – und manche 
gingen am Ende sogar mit einem selbstgebauten Stuhl nach Hause. 
Die Begeisterung war spürbar, das Interesse an Handwerk, Technik und Dienst-
leistungsberufen groß.
Damit möglichst viele Schulklassen teilnehmen konnten, sorgte Kernfranken für 
eine reibungslose Organisation. Die Schulen meldeten sich vorab an, die Busse 
stellte der Zweckverband – so konnten alle Jugendlichen bequem und sicher zur 
Börse gelangen. Vormittags startete ein gemeinsamer Rundgang mit Vertreterin-
nen und Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Bildung. In seiner Begrüßung beton-
te Landrat Dr. Ludwig die große Bedeutung der Ausbildungsbörse für die Region: 
„Die Ausbildungsbörse ‚Contact‘ hat sich zu einem wichtigen Treffpunkt für junge 
Menschen und Unternehmen in unserer Region entwickelt.“ 
Für die Zukunft kündigte er an, dass auch Gymnasien stärker eingebunden werden 
sollen, um das Angebot weiter auszubauen.
Die Ausbildungsbörse „Contact“ gilt mittlerweile als fester Bestandteil der Berufs-
orientierung in Kernfranken – und auch in diesem Jahr zeigte sich wieder, dass 
das Konzept aufgeht: praxisnah, lebendig und mit viel Begeisterung auf beiden 
Seiten.     					                 Text: CS Fotos: I. Milisterfer

Große Resonanz bei Ausbildungsbörse 
„Contact“
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Der Heimat- und Geschichts-
verein Neuendettelsau machte 
sich kürzlich auf zu einer 
Entdeckungsreise in die Stadt 
Lauf an der Pegnitz. 
Der Name „Lauf“ stammt wohl 
vom mittelhochdeutschen „law-
ff“ oder „loufe“ und spielt auf 
die besondere Lage der Stadt 

Exkursion nach Lauf

am lebhaften Flussufer mit seinen kleinen Stromschnellen an. 
Schon der erste Blick auf die Altstadt und die imposante Wen-
zelsburg lässt die Geschichte spürbar werden und lädt ein, in 
vergangene Zeiten einzutauchen.
Höhepunkt der Exkursion war der Besuch der Wenzelsburg. 
An dieser Stelle stand bereits im 12. Jahrhundert ein Ministe-
rialensitz, der 1243 erstmals als „Liupoldus de Laufe“ erwähnt 
wurde. Nach dem Untergang der Staufer 1268 ging die Anla-
ge an die Bayernherzöge über, bis sie 1301 im Krieg Herzog 
Rudolfs gegen königstreue Parteigänger zerstört wurde. 
Die heute noch beeindruckende Burg verdankt ihr heutiges 
Erscheinungsbild Kaiser Karl IV., der sie zwischen 1357 und 
1360 als König von Böhmen vollständig neu errichten ließ.
Schon im Mittelalter führte die Verbindung des ostfränki-
schen Königshofs Forchheim zum bayerischen Herzogtum 
Regensburg durch die Stadt Lauf. Eine Veste schützte den 
Pegnitz-Übergang, und die Handelsstraße Nürnberg–Prag 
machte Lauf zu einem wichtigen Marktplatz mit Zollstation 
und Wochenmarkt. Unsere Stadtführer Ehepaar Pöhlmann 
von den Altstadtfreunden Lauf begleiteten uns mit spannen-
den Anekdoten und detaillierten Erklärungen. So wurde die 
Exkursion zu einem rundum interessanten und eindrucksvol-
len Nachmittag, der den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
die reiche Geschichte und kulturelle Bedeutung von Lauf auf 
lebendige Weise näherbrachte.

Text (gek. d. Red.) + Foto: Frank Landshuter
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Großbreitenbronn | 91732 Merkendorf

6. Dezember 2025 | 10:00 – 18:00 Uhr

Event am Turm – Wir haben geöffnet und freuen uns, 
dich mit vielen Extras, Special-Weihnachtspaketen, 
Angeboten und heißen Getränken zu begrüßen.

vital38 Ayurveda, Yoga und Vitalshop | Hausnr. 38
Moni Naturfloristik und Ambiente | Hausnr. 28 a
Norys Goldschmiede und mehr | Hausnr. 28

Advent 3
Gewinne 

mit etwas Glück 
einen unserer 

drei Wert-
Gutscheine.

MERKENDORF
„Die biblische Ruth kommt nach Merkendorf.“ So kündigt 
der frühere Dekan von Feuchtwangen, Helmut Müller, der in 
Haundorf lebt, sein aktuellstes Musicalprojekt an. Die Neuin-
szenierung kommt am Sonntag, 23. November um 17 Uhr in 
der Merkendorfer Stadtkirche bei freiem Eintritt zur Auffüh-
rung. 
Seine Premiere feierte das Werk beim Kinderkirchentag 2016 
auf dem Hesselberg. Das Musical verspricht mitreißende Sze-
nen und ohrwurmverdächtige Lieder.

Von Neubeginnen und Treue
Musical über die biblische Ruth als 
Neuinszenierung am 23. November

Der Musicalchor des evan-
gelischen Dekanatsbezirks 
Gunzenhausen, der von 
Sarah Hofmann geleitet 
wird, Solisten und die Band 
von Alfred Hofmann hatten 
im Vorfeld viele Abende für 
die Aufführung geprobt. 
Müller ist von der Akustik 
in der spätgotischen Stadt-
kirche begeistert, wie er 
verriet. 

Daher freue er sich, dass die Aufführung wieder in Merken-
dorf stattfinden kann.  Der frühere Dekan ist für seine selbst-
geschriebenen biblischen Musicals bekannt. Bereits in der 
Vergangenheit waren in Merkendorf Aufführungen über die 
Weisen aus dem Morgenland oder die Arche Noah zu sehen, 
die die Besucherinnen und Besucher stets begeisterten.

Text: Daniel Ammon / Foto: Helmut Müller
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14.00 Uhr Kasperle rettet das  

  Weihnachtsfest im Rent- 

  amt*

14.30 Uhr Besuch des Weihnachts- 

  manns auf dem Markt

15.00 Uhr Kasperle und die freche  

  Maus im Rentamt*

15.00 Uhr Weihnachtskonzert der  

  Windsbacher Chöre in der  

  Stadtkirche

*Kartenvorverkauf ab dem 17.11.2025 im Rathaus

(für Kinder ab 3 Jahren, Dauer 30. Minuten)

16.00 - 23.00 Uhr Marktbetrieb

17.00 Uhr Feierliche Eröffnung mit

  Laternenumzug, Prolog   

  des Christkinds & Musik

  der Klangfänger und des   

  Posaunenchors

SAMSTAG, 29.11.2025

SONNTAG, 30.11.2025

13.00 - 19.00 Uhr Marktbetrieb

Liebe Windsbacherinnen und Windsbacher,
sehr geehrte Gäste, liebe Kinder, 

bald beginnt die Adventszeit: 
eine besondere Zeit der Besinnung, der
Vorfreude und des Miteinanders. 
Ich freue mich sehr, Sie alle auch in diesem
Jahr herzlich zum Windsbacher Weihnachts-
markt am 29. und 30.11.2025 in unserer festlich
geschmückten Innenstadt einladen zu dürfen. 

Der Weihnachtsmarkt ist seit Jahren ein beliebter Treffpunkt 
für Jung und Alt. Zwischen funkelnden Lichtern, duftenden 
Köstlichkeiten und liebevoll gestalteten Ständen können Sie 
die Hektik des Alltags hinter sich lassen und in die vorweih-
nachtliche Stimmung eintauchen. Ob kunsthandwerkliche 
Schätze, süße Leckereien oder originelle Geschenkideen hier 
ist für jeden etwas dabei. 

Für ein stimmungsvolles Rahmenprogramm ist natürlich eben-
falls gesorgt: Der Auftakt gehört traditionell dem Laternenum-
zug unserer KiTa-Kinder, begleitet von den festlichen Klängen 
des Posaunenchors der evangelischen 

      Kirchengemeinde. Anschließend wird das Christkind den  
         Markt feierlich eröffnen – ein besonderer Moment für Groß  
           und Klein. Die Windsbacher „Klangfänger“ verleihen dem    
            Abend mit ihrer Musik eine ganz besondere Atmosphäre. 

           Am Sonntag dürfen sich die Kinder auf den Besuch des  
           Weihnachtsmanns freuen, der kleine Geschenke verteilt.  	
         Das Wassertrüdinger Figurentheater lädt im Rentamt zu 
      fantasievollen Aufführungen ein, während das Adventssin-
gen der Windsbacher Chöre in der Stadtkirche einen musikali-
schen Höhepunkt bildet. 

Der Windsbacher Weihnachtsmarkt ist weit mehr als nur ein 
Ort zum Einkaufen: er ist ein Ort der Begegnung, der Genusses 
und der Vorfreude auf das Fest. Ich lade Sie herzlich ein, mit 
uns gemeinsam diese besondere Zeit zu feiern. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien eine friedliche, freudige und gesegne-
te Adventszeit und natürlich viel Freude beim Besuch unseres 
Weihnachtsmarktes.

Herzliche Grüße
Ihr Matthias Seitz 
(Erster Bürgermeister)

Ab heute in 
Windsbach:

Habewind
Sa. 05.12.20                                                                                135,74ne

ab Freitag, 7.12.2018 
in Marktbergel

frisch & regional

HAGRA AG - 91575 Windsbach
Fohlenhof 18 - Tel.: 09871/6579-12
     www.hagra.de  -  info@hagra.de

frisch
& 

regional
Frische Bäume 
aus der Region. 

Öffnungszeiten: 
Mo. bis    08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag 13:30 - 17:30 Uhr 
Samstag 08:30 - 12:30 Uhr

HAGRA   91575 Windsbach
Fohlenhof 18, Tel.: 09871/6579-12

Weitere aktuellen Angebote 
finden Sie unter www.hagra.de

ab 2.12. in Windsbach:

Weihnachtsbaum-
verkauf
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WINDSBACH
„Nicht ärgern, auf das Wetter hat niemand Ein-
fluss…“, betonte Windsbachs 1. Bürgermeister 
Matthias Seitz, als er sich bei den Marktmeis-
tern Steffi und Basti für die Organisationsar-
beit bedankte. Eigentlich hatten die Beiden 
im Vorfeld viel mehr Zusagen für Marktstände 
erhalten, das regnerisch trübe Wetter am ers-
ten November-Sonntag verhinderte aber einen 
größeren Budenzauber.
Allerdings profitierten natürlich die Indoor-
Veranstaltungen im Beßn-Haus, den geöffne-
ten Geschäften, im Stadtturm sowie bei den 
Flohmärkten im Rentamt und im leerstehen-
den Geschäft am oberen Tor. Auch die neu 
nach Windsbach geholten Marktstände wie 
Hanf-Spezialitäten oder Hand-made-Bekleidung 
freuten sich über das große Interesse. 

Fehlende Konkurrenz belebte das Geschäft
Fröhliche Regenschirm-Parade am Windsbacher Martinimarkt

„Mehr Leut unterwegs wie gedacht, die Winds-
bacher lassen uns nicht im Stich!“, resümierte 
Gewerbeverbands-Vorsitzender Hans Schmidt.	
	    		     Text: K W / Fotos: SG
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Franz Mayer Maler- und Lackierwerkstätten GmbH • Röthensteig 22 

90408 Nürnberg • Telefon: 0911/311 531 • www.maler-franzmayer.de

Andreas Golke, Marcel Khelifi 

und das gesamte Team stehen  
Ihnen für hochwertige Raum- und  

Fassadengestaltung zur Verfügung.

Andreas Golke

Malermeister | Prokurist
Marcel Khelifi

Malermeister
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VEITSAURACH (Eig. Ber.)
Mitte September wurde in der St. Vitus Kirche Veitsaurach ein 
Festgottesdienst zur Würdigung und Danksagung von Irmgard 
Kamke und Theresia Schneider zelebriert. Beide kann man als 
„Urgestein“ der Pfarrei bezeichnen. Sie haben sich, und tun 
es immer noch, mit Herzblut und Engagement für die Pfarrei 
eingesetzt.
Irmgard Kamke ist seit 55 Jahren Mitglied in der Kirchenver-
waltung. Seit weit über 30 Jahren übt sie das Amt der Kir-
chenpflegerin aus. Unter ihrer Führung wurden mit Wissen, 
Umsichtigkeit und Hartnäckigkeit viele Renovierungen und 
Reparaturen auf den Weg und zu einem guten Ende gebracht. 
Als Kirchenpflegerin war sie auch für die Vermietung und 
Instandhaltung des ehemaligen Pfarrhauses, unseres Pfarr-
heims zuständig.
Theresia Schneider kam als Pfarrhaushälterin ihres Bruders 
Pfarrer Maget 1968 nach Veitsaurach. Seitdem war es für sie 
selbstverständlich sich um die Innenausstattung des Got-
teshauses zu kümmern. Sei es der Blumenschmuck, die Kir-
chenwäsche oder die Kerzen. Auch als Meßnerin ist sie tätig. 
Sie fühlte sich zudem verantwortlich für den Pfarrgarten, das 
Pfarrheim und den Friedhof. Nach Weggang ihres Bruders 
blieb sie in der Gemeinde und verrichtet viele Arbeiten auch 
heute noch.
Pfarrer Peters bedankte sich in seiner Ansprache mit einem 
herzlichen Vergelt´s Gott für diese jahrzehntelangen Ver-
dienste. Ebenso bedankte sich die Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende Frau Braun bei beiden für ihr unermüdliches Schaffen 
im Dienste Gottes. Pfarrer Swat überreichte Irmgard Kamke 
eine Urkunde der Diözese Eichstätt. Die Blumen und kleinen 
Geschenke sind nur ein äußeres Zeichen. Ihre Taten werden 
im Himmel belohnt. Im Anschluss an den Gottesdienst wurden 
die Gottesdienstbesucher ins Pfarrheim zu Sekt und Häpp-
chen geladen.		                          Text + Fotos: Ilona Braun

Große Wertschätzung für 
„Urgesteine“ der Pfarrei St. Vitus

www.habewind.de

Werbung aus einer Hand!

Abenberg

Rohr 

Wolframs-
Eschen-

bach

Dietenhofen

Heilsbronn

Neuen-
dettelsauSachsen

Petersaurach

Lichtenau

Merken-
dorf

Windsbach
Mittel-
eschen-

bach

Bruckberg

Auflage:  23.500 
Kostenlose Verteilung in 

allen erreichbaren 
Haushalten unserer 

Karteund den 
jeweiligen 
Ortsteilen

Ihr Ansprechpartner
...in Windsbach

... wir gestalten, drucken und verteilen!

kostenlose Anzeigengestaltung 

für unsere Zeitungen
Amtsblatt Neuendettelsau

Amtsblatt WindsbachHabewind-News

www.habewind.de

Platzieren Sie Ihre Stellenanzeige bei uns -  
und gewinnen sie motivierte 
Mitarbeiter direkt aus Ihrer Region
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STELLENANZEIGE
Heinrich-Brandt-Straße 25

91575 Windsbach
Tel. 09871 657 9801

 info@das-viavitum.de

www.das-viavitum.de
... spürbar anders

PHYSIOTHERAPIE

ERGOTHERAPIE

W I R  B A U E N
T R A U M H Ä U S E R
A U S  H O L Z

Ihr zuverlässiger Partner für Ein- und
Mehrfamilienhäuser, Häuser in
verschiedenen Ausbaustufen, Villen,
Aufstockungen, und vieles mehr.

Ihr Fachberater: Thomas Badstieber
T. + 49 171 21 09 109
www.wolfhaus.de

15



Ausgabe 495-202516

SA. 06. DEZEMBER 2025

Ab 15h Bastelstunde mit Familie
Aktiv in der Friedenskirche in

Wicklesgreuth.
Der Pelzmärtel holt gegen 16:15h alle
Kinder ab, zur offiziellen Eröffnung

des Weihnachtsmarktes um 16:30h
am Spielplatz in Wicklesgreuth.

MARKT

Ortsverein Wicklesgreuth e. V.
FFW Wicklesgreuth e. V.

FC Cobra Wicklesgreuth e. V.
Kessllochstodl e. V.
Familie aktiv e. V.

Greither Kerwabuam & Madli

Die Wicklesgreuther Vereine freuen sich
auf Euch!

WICKLESGREUTHER

WEIHNACHTS

(unser Buden sind bereits ab 15h geöffnet)

AM SPIELPLATZ  IN WICKLESGREUTH

Liebe Leserinnen und Leser, 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Petersaurach, 
Liebe Gäste aus nah und fern,

wenn das Jahr sich langsam dem Ende neigt, ist es an der Zeit, 
die Adventszeit mit unseren traditionellen Weihnachtsmärkten 
einzuläuten, zu erleuchten und auf das Weihnachtsfest einzu-
stimmen. 
Der vorweihnachtliche Reigen beginnt in diesem Jahr am 
Samstag, 29.11.2025, ab 14.00 Uhr mit dem traditionellen „Groß-
haslacher Kinderadvent“ an der Marienkirche in Großhaslach. 
Nach einem Auftritt der Grundschulkinder um 16:00 Uhr kommt 
der Pelzmärtel. Um 17.00 Uhr wird der 1. Bürgermeister mit 
Unterstützung des Männergesangsvereins Großhaslach alle 
Besucher begrüßen. Im Anschluss daran findet eine ökumeni-
sche Adventsandacht mit Pfarrerin Dr. Friederike Oertelt und 
dem Großhaslacher Posaunenchor in der Marienkirche statt.
Am gleichen Tag wird um 16.00 Uhr der Weihnachtsmarkt rund 
um die Kirche St. Peter in Petersaurach geöffnet. Die offiziel-
le Eröffnung mit dem Christkind, dem Posaunenchor sowie 
Pfarrer Michael Schauber und Bürgermeister Herbert Albrecht 
findet dann um 18.00 Uhr statt. Am 1.  Advents-Sonntag, den 
30. November 2025, öffnet der Weihnachtsmarkt um 14.00 Uhr. 
Um 18.00 Uhr besuchen dann der Pelzmärtl und das Christkind 
den Weihnachtsmarkt.
Den vorweihnachtlichen Abschluss bildet in diesem Jahr der 
Weihnachtsmarkt in Wicklesgreuth, der am Samstag, 
06. Dezember 2025, auf dem Spielplatz in Wicklesgreuth statt-

findet, um 16:30 Uhr feierlich eröffnet wird und bis Mitternacht 
mit vielen Weihnachtsleckereien zum Verweilen einlädt. 
Für die weihnachtlichen Köstlichkeiten, ob in flüssiger oder in 
fester Form, wird auf allen Weihnachtsmärkten ausreichend 
gesorgt werden. Allen örtlichen Vereinen, Verbänden, Gruppen 
und Organisationen, die unsere Weihnachtsmärkte mit Leben 
füllen und mit ihrem großem Engagement wieder maßgeblich 
zum Gelingen beitragen, meinen herzlichen Dank! 
Der Duft nach Glühwein, Lebkuchen und Bratwurst läutet jedes 
Jahr eine besondere Jahreszeit ein und lässt uns die schwieri-
gen Alltagsthemen für einige Stunden ausblenden. Nutzen Sie 
diese Gelegenheit und besuchen Sie zahlreich unsere Weih-
nachtsmärkte, die Sie sehr herzlich zum Kommen und zum 
Verweilen einladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen eine beschauli-
che und besinnliche Vorweihnachtszeit!

Es grüßt Sie sehr herzlich
Herbert Albrecht
1. Bürgermeister

16
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PETERSAURACH (Eig. Ber.) 
Aufgrund des 150-jährigen Jubiläums der Feuerwehr wurde 
die Hauptversammlung von März auf Ende Oktober verscho-
ben. In seinem Bericht ging 1. Vorsitzender Thomas Fischer 
auf die zahlreichen Aktivitäten ein. 1. Kommandant Daniel 
Mogge erläuterte die Beschaffungen und wies auf aktuelle 
Themen hin. Kevin Wälzlein verlas den Bericht der Jugendfeu-
erwehr und freute sich, dass diese acht Mädchen und sieben 
Jungen zählt. Landrat Dr. Jürgen Ludwig sprach über die 
künftigen Anforderungen an die Feuerwehren und bedankte 
sich bei allen Ehrenamtlichen für ihren Dienst. Er führte im 
Anschluss die Ehrungen für 40 Jahre aktiven Dienst durch. 
Ausgezeichnet wurden Dieter Braun, Thomas Fischer, Wolf-
gang Mittinger, Harry Schweigert und Udo Wälzlein.

Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Petersaurach

In Abwesenheit verlieh der Vorsitzen-
de die Auszeichnung für 50 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft an Ernst Blümlein 
und Herbert Löffler. 
Der Vorsitzende des Festausschusses, 
Raimund Großberger, zog ein sehr 
positives Fazit zum Jubiläum „150 
Jahre FFW Petersaurach”.  Bei den 
anstehenden Neuwahlen der Vor-
standschaft wurde Thomas Fischer 
als 1. Vorstand bestätigt und Cristin 
Lutz als 2. Vorsitzende gewählt. Stef-
fen Probst übernahm das Amt des 
Kassiers und Tim Lindner wurde zum 
Schriftführer gewählt.

Zu Beisitzern wurden Horst Schletterer, Florian Grötsch, 
Hartmut Schletterer und Jonathan Fischer gewählt. Die Kas-
senprüfer Benjamin Dohrer und Helmut Bär wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. 
Zum Abschluss überreichte Thomas Fischer dem langjährigen 
Schriftführer Christian Bauer einen Präsentkorb als Dank. 
Fischer bedankte sich auch beim vorherigen Kassier Matthias 
Winkler und dem vorherigen 2. Vorsitzenden Waldemar Roth 
für die langjährige Unterstützung. Beide waren an der Haupt-
versammlung verhindert.

Text + Foto: Raimund Großberger
Von links: KBI Christian Schmidt, Dieter Braun, Udo Wälzlein, KBM 
Dominic Brosel, Kdt. Thomas Köhler, Harry Schweigert, Kdt. Daniel 

Mogge, 1. Vorstand Thomas Fischer, Bürgermeister Herbert Albrecht, 
Wolfgang Mittinger und Landrat Dr. Jürgen Ludwig.

PETERSAURACH (Eig. Ber.)
Das Bürgerschießen des SV 
Petersaurach war im Vergleich 
zu den letzten Jahren mit 125 
Teilnehmern aus 15 Mann-
schaften etwas weniger gut 
besucht, was aber der Gesel-
ligkeit und dem Spaß keinen 
Abbruch getan hat. Die beste 
Treffsicherheit auf die Königs-
scheibe erwies in diesem 
Jahr eine der jüngsten Teil-
nehmerinnen mit einem 109,7 
Teiler: Marlene Geißendörfer 
darf sich Bürgerkönigin 2025 
nennen.

Bürgerschießen 2025 
beim SV Petersaurach mit 

junger Bürgerkönigin

Den zweiten Platz belegte Andreas Weißmann mit einem 
166,7 Teiler. Friedrich Leidel konnte sich mit einem 171,8 
Teiler den dritten Platz sichern. Die beste Bürgerserie gelang 
Klaus Schneider mit 47,9 Ringen vor Horst Schletterer mit 
45,6 Ringen und Peter Lintermann mit 45,3 Ringen. Rainer 
Hofman gab mit einem 18,02 Teiler den besten Schuss auf 
die Glücksscheibe ab. Auf Platz zwei schaffte es Rainer 
Böhm mit einem 21,84 Teiler. Christine Endres kam mit einem 
33,36 Teiler auf Platz drei. Die fünf besten Schüsse einer 
Mannschaft waren ausschlaggebend für das Gewinnen der 
Schützenmeisterscheibe. Hier hatten die „Asphalt Beisser“ 
die ruhigste Hand mit insgesamt 487 Teilern vor „Die alden 
Schießschwaddn“ und „HUK`s Legacy“.
Der spannendste Teil ist aber jedes Jahr, welche fünf Mann-
schaften wohl das Finale am letzten Abend bestreiten dürfen. 
Die Nase vorn hatten am Ende die „Asphalt Beisser“ vor dem 
FC Bayern Fanclub und der FFW Petersaurach. Platz vier und 
fünf gingen an „Die alden Schießschwaddn“ und die „Angel-
freunde Petersaurach“. Text (gek. d. Red.) Birgit Wäger / 

Fotos: Gabriele Prediger
Bürgerkönigin Marlene Geißendörfer und 

Schützenmeister Friedrich Schröder

Bitte max. 1500 Zeichen     
in der Kürze liegt die Würze!

_____

Gerne (und kostenlos) veröffentlichen wir Ihre Veranstaltungs-
tipps und/oder einen Nachbericht mit Foto –

 

 

selbstverständlich auch online auf 
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LICHTENAU (Eig. Ber.) 
Im Diakoniegottesdienst Mitte Oktober konnten wir unserer 
Pflegedienstleitung Julia Hillmann (2.v.l.) zum 20-jährigen 
Dienstjubiläum gratulieren. Nach ihrer Ausbildung in Neuen-
dettelsau kam sie zur Diakoniestation Lichtenau, wo sie sich 
weiter qualifizierte und schließlich vor sieben Jahren die Lei-
tung unserer Diakoniestation übernahm.
Auf 25 Dienstjahre können Petra Jank und Barbara Wening 
zurückblicken. Sie haben die gesamte Dienstzeit bei uns 
verbracht. Frau Jank (3.v.l.) begann in der Hauswirtschaft 
und qualifizierte sich zur Betreuungskraft. In unserer Tages-
betreuung war sie für die Tagesstruktur verantwortlich. Sie 
entlastet über die Verhinderungspflege Angehörige, indem 
sie Pflegebedürftige zu Hause betreut. Frau Wening leistet 
mit der Hauswirtschaft einen wichtigen Dienst. Sie entlastet 
Pflegebedürftige und Angehörige, indem sie wesentliche 
Hauswirtschaftliche Arbeiten im Haushalt übernimmt, sodass 
Menschen lange in ihrer eignen Umgebung wohnen bleiben 
und gepflegt werden können.
Im Gottesdienst ging es um das Thema „Helfende Hände“. 
Das biblische Gleichnis vom barmherzigen Samariter zeigt 
uns, wer uns zum Nächsten werden kann. Gleichzeitig aber 
erinnert uns das Liebesgebot „Liebe Gott und deinen Nächs-
ten wie dich selbst“ daran, dass auch die Selbstfürsorge für 

Jubiläum: 20 und 25 Jahre im Dienst der Diakonie Lichtenau

die Helferinnen und Helfer wichtig ist. Wo wir selbst über-
lastet sind, da dürfen wir auch die Verantwortung in andere 
Hände legen. 
Unter dem Motto „Auch helfende Hände brauchen gute Pfle-
ge“ bekamen die Mitarbeiter der Diakonie im Gottesdienst 
eine besondere Handcreme durch Pfarrer Ebeling im Auftrag 
der Kirchengemeinde überreicht. Damit soll auch sichtbar 
sein, dass Kirchengemeinde und Diakonie zusammengehö-
ren.

Text (gek. d. Red.): Claus Ebeling / Foto: Karin Dietz
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www.schererholzbau.de

Wir wünschen frohe 

Weihnachten und ein gutes 

neues Jahr.

Musterbild
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mit DJ Fonsimit DJ Fmi D

 Weihnachtsmarkt

Aftershow-Party

Samstag 6. 12. 2025
Einlass 21 Uhr | Eintritt 5 €
Hohenzollernhalle Heilsbronn

                   Aufsichtszettel erlaubt

Inspektionswoche 
vom 24.11.-12.12.2025

Motorsäge

ab € 32,90
Rasenmäher

ab € 39,90

Der STIHL Inspektions-Service
 y Für alle Ihre STIHL Motorgeräte  

und alle anderen Fabrikate

 y Prüfung, Wartung, Reinigung

 y Kompetenz, die sich bewährt

 y Fachgerecht, schnell und zuverlässig

 y Garantieverlängerung 2+1

Jürgen Fischer | Landtechnik 
Neuhöflein 8 | 91560 Heilsbronn

Tel. 09872/78 18, Fax 09872/78 16 
info@fischer-neuhoeflein.de
www.fischer-neuhoeflein.de

Wir beraten Sie gern!

HEILSBRONN (Eig. Ber.) 
Insgesamt 35 Schützen betei-
ligten sich am Königsschie-
ßen. Der neue Schützenkönig 
wurde in diesem Jahr wieder 
mit dem Bus und der Stadt-
kapelle von zuhause abgeholt 
und durch die Stadt zum 
Schießhaus geleitet. Bevor 
1. Bürgermeister Dr. Jürgen 
Pfeiffer die Proklamation der 
Könige durchführte, wurde 
der langjährige Fahnenträger 
Stefan Lang mit dem Ehren-
zeichen „Fahnenabordnung 
in Gold“ geehrt. 

Königsschießen 2025 der 
Schützengesellschaft 

1856 Heilsbronn

Der bisherige Schützenkönig und Schützenkaiser – Franz 
Winner – musste seinen Königstitel abgeben. Mit einem 143,6 
Teiler wurde Dominik Rieger neuer Schützenkönig. Auf den 
zweiten Platz kam Markus Haydl vor Thomas Arlt. Die bishe-
rige Damenkönigin – Alena Brusch – konnte ihren Königstitel 
nicht verteidigen. Mit einem 428,1 Teiler wurde Sandra Rap-
pold neue Damenkönigin. Gefolgt von Claudia Rieger und 
Ulrike Kallsen. Da in diesem Jahr nicht genügend Jugend-
schützen am Königsschießen teilgenommen haben, wurde 
kein Jugendschützenkönig ermittelt. 

Text + Foto: Gerold Popp
V.l.n.r.:  Dominik Rieger, Luca Endres, Sandra Rappold, 

Dr. Jürgen Pfeiffer, Bernd Wartenberg.
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Antik & Gold Ankauf
HEILSBRONN

div. Antiquitäten  (Möbel, Bilder, Militaria, Musikinstrumente, Zinn usw.)
Schmuck (Perlen, Edelsteine, Korallen, Bernstein auch Mode-

schmuck) auch mit  Goldschmuck - Altgold - Bruchgold - Zahngold 
Dental  , Silberschmuck - Bruchsilber - Tafelsilber - Silberbesteck

(auch Auflage) (Gedenkmedaillen usw.)  Gold- u. Silbermünzen 
Armband- u. Taschen-, Wand- u. Standuhren ) (auch defekt

Porzellan, Orientteppiche - Religiöses u. Sakrales usw.

• Begutachtungen von Wohnungsauflösungen 

Abteigasse 3
91560

Tel.: 0163/6843671 od. 09872/9529085 

Mo., Mi., Fr.: 10 - 17 Uhr 
Wir zahlen Bares!Wir bieten kostenlos an:

• Beratung
• Hausbesuche im Umkreis von 150 km möglich

(oder nach telef. Vereinbarung)
Sa: 10 - 14 Uhr 

Foto: Archiv ©Fa. Habewind
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HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Anfang Oktober empfing die Markgraf-Georg-Friedrich-Realschule Heilsbronn 15 Schülerinnen 
und Schüler sowie drei Lehrkräfte der Základní škola Jungmannova aus Kuřim (Tschechien) zum 
Gegenbesuch eines Schüleraustauschs, der im April mit einer Reise nach Tschechien begonnen 
hatte. Begleitet wurde das Projekt von den Lehrkräften Anja Ebert und Bastian Gesell.
Bereits beim Besuch in Kuřim hatten die deutschen Jugendlichen die tschechische Gastfreund-
schaft erlebt. Besonders beeindruckend waren der Ausflug zum Mährischen Karst und das Vida 
Science Center in Brünn. Die Offenheit und Neugier der Schülerinnen und Schüler sorgten für 
eine durchweg positive Stimmung. In Heilsbronn erwartete die Gäste ein abwechslungsreiches 
Programm: In Nürnberg standen das Planetarium, das Zukunftsmuseum und eine Stadtrallye auf 
dem Plan. Im Freilandmuseum Bad Windsheim konnten die Jugendlichen in Workshops Wandor-
namente gestalten, ein Fachwerkhaus bauen und Butter herstellen – eine kreative Erfahrung, die 
für viel Begeisterung sorgte. Auch in Heilsbronn selbst wurde viel geboten. In der Schule fanden 
Experimentierstunden statt, bei denen u.a. Christbaumkugeln versilbert wurden. 

Internationale Begegnung in Heilsbronn: 
Schüleraustausch mit Tschechien begeistert 

Jugendliche und Lehrkräfte

Ein Besuch bei Heilsbronner Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiffer 
sowie eine Führung durch das Münster rundeten das Programm 
ab. Der bunte Abend mit Büffet, liebevoll von den deutschen 
Gasteltern vorbereitet, bildete den emotionalen Abschluss der 
Woche. Besonders bewegend: Beim Abschied am Freitagmorgen 
floss die ein oder andere Träne – ein Zeichen für die entstande-
nen Freundschaften und intensiven Begegnungen.
Auch für die Lehrkräfte war das Projekt bereichernd, trotz des 
organisatorischen Aufwands. Die Schule hofft, dass aus diesem 
ersten Austausch eine langfristige Partnerschaft entsteht, die 
noch vielen weiteren Jugendlichen die Chance auf internationale 
Begegnungen ermöglicht.

Text: (gek. d. Red.) Bastian Gesell / Foto: Anja Ebert
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Ihr charakteristischer Brass-Sound aus Trompeten, Horn, Posaune und 
Tuba wird dabei nicht nur zum Hörgenuss, sondern auch zum emotiona-
len Erlebnis. Die charmante, humorvolle Moderation führt unterhaltsam 
durch das Programm und schafft eine warme, festliche Atmosphäre, 
die weit über die Musik hinausgeht.

»Fröhliche Weihnacht überall« ist mehr als nur ein Titel – es ist das Ver-
sprechen auf einen musikalischen Adventsabend voller Glanz, Gefühl 
und festlicher Freude.

Karten zu € 20,- / Schüler und Studenten zu € 15,- (Kinder bis 12 J. 
frei) bei:
Die Oase, Heilsbronn, Fürther Straße 40, Tel. 09872-5763
Buchhandlung am Turm e. K., Heilsbronn, Hauptstraße 29, Tel. 09872-7154
Freimund-Buchhandlung, Neuendettelsau, Hauptstraße 2, Tel. 09874-
6899590
Textilhaus Rühl OHG, Windsbach, Retzendorfer Str. 8, Tel. 09871-364
Ticketservice im Brückencenter, Ansbach, Residenzstraße 2-6, Tel. 
0981-85066
Schwabacher Tagblatt, Schwabach, Spitalberg 3, Tel. 09122-93800
sowie in allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und online unter www.re-
servix.de
Restkarten ab 18:30 Uhr an der Abendkasse

Classic Brass - Jürgen Gröblehner

Jürgen Gröblehner - Schleifweg 27 - 91564 Neuendettelsau 
Mobil: 0171-5041821
Email: juergen.groeblehner@classicbrass.de
Website: www.classicbrass.de

CLASSIC BRASS - eines der besten Blechblä-

serensembles Europas - mit einem glanzvollen 

Advents- und Weihnachtsprogramm zu Gast in

91560 Heilsbronn | Münster

Münsterplatz

Freitag, 28. November 2025, 19:30 Uhr

»Fröhliche Weihnacht überall«

Bereits zum sechsten Mal gastiert CLASSIC BRASS in Heilsbronn, 
dieses Mal am Freitag, 28.11.2025, 19:30 Uhr im Refektorium. Seit 16 
Jahren begeistert das Ensemble mit seiner unverwechselbaren Klan-
gästhetik, technischer Brillanz und ungebremsten Spielfreude ein stetig 
wachsendes Publikum in ganz Deutschland und darüber hinaus. Über 
1.100 Konzerte, 10 CD- und 3 DVD-Produktionen sowie regelmäßige 
Workshops mit Musikern aller Altersklassen sprechen für sich.

Mit dem neuen Weihnachtsprogramm »Fröhliche Weihnacht überall« 
präsentiert CLASSIC BRASS ein festliches und zugleich vielseitiges 
Konzerterlebnis, das die Herzen berührt. Die fünf Ausnahmemusiker 
– Meister ihres Fachs – verbinden in ihren originellen Arrangements 
klassische Meisterwerke, traditionelle Weihnachtslieder und moderne 
Klangfarben zu einer musikalischen Winterreise der Extraklasse.

Werke von Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel, Peter 
Tschaikowsky und anderen großen Komponisten entfalten ihre feierli-
che Strahlkraft neben weihnachtlichen Melodien aus aller Welt – mal 
feierlich-besinnlich, mal schwungvoll und heiter. CLASSIC BRASS ver-
steht es wie kaum ein anderes Ensemble, Altvertrautes neu zu beleben 
und klanglich überraschend zu interpretieren.
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Adventsmarkt der örtlichen Vereine auf dem Vorplatz 
 des Rathauses  

10:30 Uhr
11:00 Uhr

anschließend
11:00 - 16:00 Uhr
16:00 Uhr

13:00 - 16:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr

14:30 Uhr
15:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr
16:30 Uhr

ca. 19:00 Uhr

Im Namen unserer Vereine lade ich alle Mitbürgerinnen, Mitbürger und
Gäste aus nah und fern recht herzlich zu unserem Adventsmarkt ein.
Genießen Sie mit Freunden und Verwandten bei einem Besuch die
vorweihnachtliche Stimmung.

Beginn
Feierliche Eröffnung durch Ersten Bürgermeister 
Bernd Meyer, Pfarrer Knausenberger und 
Pfarrer Bobras. 
Musikalische Umrahmung durch den Posaunenchor
Auftritt des Gesangvereins
Losverkauf an allen Buden
Vorlesegeschichten für Kinder
in der Scheune, Hauptstraße 26
Preisverteilung der Tombola im Rathaus
Gemütl. Gesprächsrunde bei weihnachtlichem Gebäck
mit dem Seniorenbeirat 
Auftritt der Schulkinder
Auftritt der Kindergartenkinder
Der Weihnachtsmann erscheint von Zeit zu Zeit
Adventsliedersingen mit dem Posaunenchor 
in der St. Alban Kirche
Ende des Adventsmarktes

Die Kinder eröffnen mit ihren
Laternen den Adventsmarkt
an der Krippe

am 29.11. und 30.11.2025 

AdventsmarktAdventsmarkt
in Sachsen b.Ansbach

Programmablauf:
Samstag, 29. November 2025
17:00 Uhr

Sonntag, 30. November 2025

Allen Beteiligten danke ich bereits heute für ihre Mitwirkung.
Bernd Meyer
Erster Bürgermeister

Ernst-Geißendörfer-Straße 28
91541 Rothenburg o.d.T.
www.stroebel-immobilien.de
Tel. 09861 7090880

Spielbach 64
74575 Schrozberg
www.stroebel-bau.de
Tel. 07939 9909911

Generationenpark Cosmea  
Servicewohnen Sachsen b. Ansbach

Einladung zum

Spatenstich am 27.11.25,

16:00 Uhr, Milmersdorfer Weg (Sachsen b. Ansb.)

Bitte max. 1500 Zeichen     
in der Kürze liegt die Würze!

Gerne (und kostenlos) veröffentlichen wir Ihre Veranstaltungs-
tipps und/oder einen Nachbericht mit Foto –

 

 

selbstverständlich auch online auf 

_____
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SACHSEN b. ANSBACH (Eig. Ber.) 
Im Spätsommer hatte die N-ERGIE Kinotour 
fast 290 Zuschauerinnen und Zuschauer zum 
Open-Air-Filmabend mit der Komödie „Alles 
Fifty Fifty“ nach Sachsen gelockt. Der gesamte 
Eintrittserlös in Höhe von 1.815 Euro kommt der 
Jugendarbeit in der Gemeinde zugute. Markus 
Prokopczuk, Betreuer für kommunale Kunden 
der N-ERGIE, übergab die Spende vor Kurzem an 
Bürgermeister Bernd Meyer.
„Wir freuen uns sehr, dass so viele Gäste zu die-
sem besonderen Filmabend mit buntem Begleit-
programm gekommen sind“, so Bernd Meyer. 
„Vielen Dank der N-ERGIE für die gelungene 

N-ERGIE Kinotour spielte in Sachsen b.Ansbach rund 1.800 Euro ein

Veranstaltung und den Vereinen für die Bewirtung. Die Einnahmen 
werden für die Jugendarbeit in der Gemeinde verwendet.“ Markus Pro-
kopczuk ergänzt: „Es war beeindruckend zu sehen, wie sich alle Betei-
ligten mit Spaß einbrachten. So soll es sein: Gemeinsam engagieren 
wir uns für die Heimat und den guten Zweck vor Ort.“ 
Die Bilanz der 20. N-ERGIE Kinotour kann sich sehen lassen. Mit über 
3.000 Gästen wurden in Summe knapp 20.000 Euro eingespielt. Die 
Einnahmen verbleiben jeweils komplett in den 16 Städten und Gemein-
den; jede Kommune entscheidet selbst, wofür sie verwendet werden.		
    Text + Fotos: N-ERGIE / Dagmar Kojellis / Thomas Langer

Freude bei der offiziellen Spendenübergabe mit Markus Prokopczuk von der 
N-ERGIE und Bürgermeister Bernd Meyer.

Drohnenaufnahme vom Kinoabend

MERKENDORF
Der Reformationssonntag stand ganz 
im Zeichen der Augsburger Diakonis-
sen, die in Merkendorf jahrzehntelang 
ihren Dienst verrichteten. Vor 100 
Jahren wurde mit Margarete Thäter 
die erste Schwester in die Gemeinde 
entsandt, die damit ein 78-jähriges 
Wirken im Zeichen der Kinderbetreu-
ung und Krankenpflege begründete. 
Zum Festgottesdienst war der Rektor 
der Diakonissenanstalt, Dr. Jens 
Colditz, der die Festpredigt hielt, ange-
reist. Der damalige Stadtpfarrer Karl 
Preis schrieb 1924 an die Diakonis-
senanstalt Augsburg: „Wir benötigen 
äußerst notwendig eine Gemeinde-

schwester.“ Rektor Jens Colditz bemerkte dazu: „Dies hört sich an 
wie ein Hilferuf.“ Die lange Tradition der Kinder- und Krankenbe-
treuung begann somit am 1. Februar 1925 mit der feierlichen Ein-
führung der ersten Gemeindekrankenschwester Margarte Thäter. 
Kurz nach ihrem Dienstantritt wurde an Rektor Heinrich Kern die 
Bitte herangetragen, zudem eine Kinderschulschwester zu ent-
senden. Grete Simöndl kümmerte sich zu Beginn ihres Wirkens 
1926 um 60 Kinder. Dazu wurde am 31. Mai 1926 ein Neubau 
für die „Kinderschule“ eröffnet. Seit 2016 befindet sich in den 
Räumlichkeiten die Tagespflege. In den Folgejahren wuchs die 

Seit 100 Jahren Dienst am Nächsten
Kirchengemeinde erinnerte an das Wirken der Augsburger Diakonissen

Rektor Dr. Jens Colditz erin-
nerte in seiner Predigt an 
Anfänge des Wirkens der 

Augsburger Diakonissen in 
Merkendorf.

Das historische Foto zeigt die Einweihungsfeier der ersten Kinderschule 
in der Schulstraße am 31. Mai 1926, die von Augsburger Diakonissen 

geleitet wurde.

zu betreuende Schar auf 100 Kinder an. „In der Kinderschule 
bekamen sie Zuwendung, die zu Hause mangels Zeit fehlte“, 
konstatierte Jens Colditz. Er zeigte sich beeindruckt, dass sich 
im Laufe der Zeit 19 Frauen aus Merkendorf in den Dienst der 
Augsburger Diakonissen stellten: „Diese Anzahl ist einmalig in 
Bayern.“ Die Ära der Augsburger Schwestern ging im Jahr 2003 
mit dem Weggang von Schwester Frieda Weigel zu Ende.

Text + Fotos: Daniel Ammon
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✴

www.schloss-duerrenmungenau.de

Fr, 8.12. ‒ So, 10.12.

WEIHNACHTSMARKT
Schloss Dürrenmungenau

Fr, 06.12. - So, 08.12.24

‒

Fr. 05.12. bis So, 07.12.2025

‒

Fr. 05.12. bis So, 07.12.2025

Willkommen auf Schloss Dürrenmungenau!

Erleben Sie mit der ganzen Familie unseren traditionellen und 
romantischen Weihnachtsmarkt. Handverlesene Aussteller, 
Kunsthandwerk und viele schöne Geschenkideen versetzen 
Sie in vorweihnachtliche Stimmung!
Genießen Sie köstliche Winterschmankerl, wärmenden Glüh-
wein und vieles mehr. Lassen Sie sich von dem erweiterten 
Marktgelände überraschen. Erleben Sie das unvergleichliche 
Ambiente von Schloss Dürrenmungenau mit Posaunenchor, 
Nikolaus und Kinderprogramm. Wir freuen uns auf Sie!

✴

Schloss Dürrenmungenau, Schlossallee 1, 91183 Abenberg
Öffnungszeiten:  Freitag 08. Dezember, 16 bis 21 Uhr
  Samstag 09. Dezember, 13 bis 21 Uhr
  Sonntag 10. Dezember, 13 bis 19 Uhr
Nähere Informationen: www.schloss-duerrenmungenau.de
Eintritt: 3 € (Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei)

Willkommen auf Schloss Dürrenmungenau!

Erleben Sie mit der ganzen Familie unseren traditionellen und 
romantischen Weihnachtsmarkt. Handverlesene Aussteller, 
Kunsthandwerk und viele schöne Geschenkideen versetzen Sie
in vorweihnachtliche Stimmung!
Genießen Sie köstliche Winterschmankerl, wärmenden Glühwein 
und vieles mehr. Lassen Sie sich von dem zauberha�en Schloss 
Adventskalender überraschen. Erleben Sie das unvergleichliche 
Ambiente von Schloss Dürrenmungenau mit Posaunenchor,
Nikolaus und Kinderprogramm. Wir freuen uns auf Sie!

Schloss Dürrenmungenau, Schlossallee 1, 91183 Abenberg
Ö�nungszeiten: Freitag 05. Dezember, 16 bis 21 Uhr
Samstag 06. Dezember, 13 bis 21 Uhr
Sonntag 07. Dezember, 13 bis 19 Uhr
Nähere Informationen: www.schloss-duerrenmungenau.de
Eintritt: 4 € (Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei)
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ABENBERG (Eig. Ber.)
Die Line-Dance-Gruppe Lucky Steps verwandelte das Sport-
heim des SV Abenberg in ein Country-Line-Dance-Event. Neue 
und alte Country-Songs luden zum Tanzen ein und füllten die 
Tanzfläche. Kursleiterin Brigitte Browning hatte eine Setlist 
mit über 4,5 Stunden Musik zusammengestellt und bei regio-
nalen Line-Dance-Gruppen angemeldet. Und schon kamen sie 
mit Cowboyhüten und -stiefeln zum Tanzen!
Es begann mit dem Klassiker „Glass of Wine“ und spät am 
Abend endete das Event mit „Silver Threads“. Das Lucky 
Steps-Team bereitete für die Gäste ein fantastisches kaltes 
Buffet vor - und alles war wie von Zauberhand verschwunden. 
Die Tanzfläche war ständig voll, sodass man sich eine Lücke 
suchen musste, um mitzumachen. Auch der Two-Step wurde 
rund um die Halle wie am Schnürchen getanzt, sodass jeder 
auf seine Kosten kam und alle glücklich waren.
Bereits jetzt werden die nächsten Workshops und ein Früh-
lingsevent geplant. Die Lucky Steps Line-Dance-Gruppe trifft 
sich jeweils freitags ab 19:00 Uhr im Sportheim des SV Aben-
berg. Kontakt: Greg Browning, Tel. 0175/1212127.

Text + Fotos: Inge Strobel

Country-Musik- und Line-Dance-
Event beim SV Abenberg

27

HENGLEIN
wünscht

frohe
Weihnachten

Für Sie haben wir

uns in Schale geschmissen!

Foto: Archiv ©Fa. Habewind
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ABENBERG (Eig. Ber.)
Es war wie jedes Jahr wieder eine riesige Spannung und Über-
raschung bei der Bekanntgabe des LG-Königs. Sportleiter Ale-
xander Schneider wurde mit einem lang anhaltenden Applaus 
zum Schützenkönig gekürt. Ritter zur Rechten wurde Kolb 
Richard und Ritter zur Linken Zeiner Dominic. Bereits zum 
zweiten Mal hintereinander wurde Julia Bernkurth Jugendkö-
nigin. LP- König wurde Thomas Walther – zum sechsten Mal 
in Folge. Durch den Abend der Preisverteilung und König-
sproklamation führten Bürgermeisterin Susanne König, 1. 
Vorstand und Schützenmeister Dr. Ralph Fries und Sportleiter 
Alexander Schneider.
Pokale: Den Jugendpokal Willi Neupert holte sich Julia Bern-
kurth mit einem 88,5 Teiler, Wechsler Frank gewann den Otto 
Wechsler Pokal mit 130,7 Teiler. Bei den Senioren gewann 
Weidner Erwin mit 19,3 Teiler.
Zufallscheibe: 1. Platz Helmut Honold und vorletzter Gewinner 
Alexander Rauenbusch. Lichtgewehr Kinder: 1. Platz James 
Fries mit 69 Ringen. Schüler (12-14 J.): 1. Ben Weidner 80 Rin-
ge. Jugend (15-18 J.): 1. Julia Bernkurth 88 Ringe.
Schützenklasse von I – III (jeweils 1. Platz): Schneider Alex-
ander 89 Ringe, Domeier Günter 98 Ringen, Walther Thomas 
90 Ringe. Damenklasse: 1. Theresa Schneider 89 Ringe, 2. 
Julia Bernkurth 88 Ringe, 3. Michaela Hofmann 85 Ringe. LGA 
Senioren: 1. Erwin Weidner 103,7 Ringe, 2. Gerhard Kuhn 103,6 
Ringe, 3. Hans Endner 102,8 Ringe. Kleinkaliber liegend mit 
Riemen: 1. Alexander Schneider 88 Ringe, 2. Thomas Schnei-
der 86 Ringe.
KK-Sportpistole Kal. 22: 1. Georg Dantonello 171 Ringe, 2. 
Thomas Walther 165 Ringe, 3. Günter Hofmann 165 Ringe. GK-
Pistole: 1. Ludwig Wechsler 160 Ringe, 2. Michaela Hofmann 
139 Ringe. GK-Revolver: 1. Klaus Gall 171 Ringe.

Text: (gek. d. Red.) Gerdi Wilhelm / Fotos: SSV Abenberg

Königsproklamation beim Sport-
schützenverein Abenberg 1666

v. Links: BGM S.König, Jgd,-Königin J. Bernkurth, 
LG-König A.Schneider, LP-König Th. Walther, 1. SM Dr. R. Fries

Kummer?

Sie haben unsere 
Zeitung nicht erhalten?

Sie haben Fragen?

Sie haben Vorschläge?

Rufen Sie uns an: 
09871- 706 25 20

oder Mailen Sie uns:
info@habewind.de

www.koeppel-abenberg.de 

Weitere Reisen und Informationen finden Sie auf unserer 
Internetseite oder fordern Sie unseren kostenlosen Reisekatalog an. 

Musical´s in Stuttgart 

Städte– und Rundreisen 

a
b

 1
3

9
 €

 

 „Die EISKÖNIGIN“  

22.03.2026 / 26.04.2026 

 

„WE WILL ROCK YOU“    
Das Musical von  

Queen und Ben Elton 

  22.03.2026 / 26.04.2026 

06.12.-07.12. Südböhmische Weihnacht in Krumau u. Budweis                   229 € 

12.12.-14.12. Adventszauber in den Allgäuer Bergen                        369 € 

19.02.-23.02.26 Zitronenfest Menton & Blumenkarneval Nizza4*Hotel,HP 689 € 

14.03.-15.03.26 SkiWelt Wilder Kaiser   4*Hotel, HP                             185 € 

Advent 

           14.03. Zirkus Krone München 

           26.03. Saisoneröffnung - Schifffahrt durch das Altmühltal 
03.04.-08.04. Ostern auf Korsika  

17.04.-19.04. Hamburg - Musical  

20.04.-21.04. Frühlingserwachen am Bodensee - Insel Mainau und mehr 

26.04.-30.04. Schönes Slowenien - Portoroz 

08.05.-11.05. Muttertag am Lago Maggiore 

21.06.-24.06. Flussromantik an Rhein, Mosel und Lahn 

02.07.-05.07. Wilder Kaiser - Visite beim Bergdoktor 

27.07.-31.07. Mecklenburgische Seenplatte - Schwerin-Wismar-Bad 

Vorschau 2026 
Termine und Reisen und Vorbehalt 

Wir bedanken uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen und  

wünschen Ihnen  eine schöne  
Adventszeit, Frohe Weihnachten  
und alles gute für das NEUE Jahr 

27.11. Bayreuth Christkindlmarkt               43 € 

03.12. Nördlinger Weihnachtsmarkt          36 € 

06.12. Lichterglanz Bay. Wald                    65 € 

07.12. Zwickau + Lichtlfest Schneeberg   55 € 

10.12. Erfurter Weihnachtsmarkt           55 € 

13.12. Seiffen mit Bergparade                 63 € 

16.12. Heidelberger Weihnachtsmarkt      53 € 

18.12. Michelstadt  Odenwaldweihnacht   58 € 

06.01.2026 Lichterfest Pottenstein            34 € 

Die Sängerschaft Abenberg unter der Leitung von Sekunda 
Geißel und Herbert Watzl lädt im Rahmen des Abenberger 
Burg-Weihnachtsmarktes am 
30. November um 14:30 Uhr zu einer musikalischen Advent-
sandacht in die Stadtpfarrkirche St. Jakobus ein. Mit dem 
Quintett „Wunderbar“ und Organist Stefan Hofmann.
Eintritt frei, Spenden willkommen.		             Foto: Privat

Advent mit der Sängerschaft 
Abenberg am 30. November
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KOMM ZU UNS INS TEAM

� MITARBEITER 
QUALITÄTSMANAGEMENT

� MASCHINEN- UND 
ANLAGENFÜHRER 

� MECHANIKER

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau

E-Mail: job@senso-additive.com

WIR SUCHEN

DICH

Alle Infos hierzu fi ndest Du auf unserer Homepage
www.senso-additive.com

Wir freuen 
uns auf 
Deine

Bewerbung.

Mehr als ein Job:
Moderne Pflege mit Zukunft

Für unser Soziales Kompetenz-Zentrum 

in Roßtal suchen wir:

Reinigungskräfte (m/w/d) 

Pflegefachkräfte (m/w/d) 

Pflegehelfer*innen (m/w/d)

Dein neuer Job auf 
awo-works.de/kurzbewerbung
bewerbung@awo-mfrs.de

Unser modernes Haus bietet dir helle, freundliche Räume 
und einen zeitgemäßen Arbeitsplatz mit attraktiven 
Arbeitsbedingungen. Durch die gute Verkehrsanbindung 
mit der S-Bahn sind wir auch ohne Auto schnell 
erreichbar. 
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Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und neu 
beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 09871-
6559217

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Batteriewechsel sofort, 
Uhrbänder, Öffnungszeiten: Mo. - Do. 9:30-13:00 u. 15:00 
- 17:00 Uhr, Fr. u. Sa. geschlossen. 09872-9699004, Peter-
saurach, Finkenstraße 1
 
Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch Prob-
lemfälle, sofort, 
Tapeten ablösen, zum Festpreis, Montag-Sonntag 8-22 Uhr. 
Tel.: 09122-888111

Rund um Haus, Hof und Garten, Gartenpflege, Neuanla-
gen, Zäune, Montage und Reparaturarbeiten, Info unter: 
www.mw-rentaman.de, Festnetz: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001
 
Wildbretverkauf - Arlt, Wildbret und Produkte vom Reh 
oder Wildschwein aus eigener Jagd, Info unter Tel: 09872-
8549

Übernehme Gartenarbeiten aller Art: Heckenschnitt, Sträu-
cherschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und Pflasterarbei-
ten! Preisgünstig. Tel. 0176-64047650, 0177-7575492 

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klassen, alle 
Schularten, alle Fächer, Fries & Humphrey Nachhilfe Tel.: 
0170-3821303

Propan-Gas 5-8-11-33 kg, Schutzgas, Argon, Sauerstoff, 
Acetylen, Kohlendioxid, Treibgas – HAGRA Windsbach 
Fohlenhof 18, Tel. 09871-657912

GOLDANKAUF auch ZAHNGOLD, Tolle Auswahl an 
Uhren und Schmuck: Batteriewechsel, Uhrbänder, An-
fertigungen, Umarbeitungen, Hans Hertel Schmuck-
design in der Passage Neuendettelsau. Mo.-Fr.: 10-
12:30Uhr und 15-18Uhr, Mittwoch nachmittags ges-
chlossen. Sa.: 10-12Uhr, Tel.: 09874-66998

Hausmeister/in (Minijob) ab sofort gesucht! Landhotel 
Sonne Neuendettelsau, Familie Bischoff, Bei Interesse 
bitte melden unter: Tel. 09874-5080 oder E-Mail: info@
landhotel-sonne.com

Zimmer (Ortsmitte) für einen Mitarbeiter ab sofort 
gesucht! Landhotel Sonne Neuendettelsau, Familie 
Bischoff, Bei Interesse bitte melden unter: Tel. 09874-
5080 oder E-Mail: info@landhotel-sonne.com

Haushaltshilfe in NDA gesucht, ca. 3 Std. wöchentlich, 
bevorzugt mit Hauswirtschaftsabschluss.  Telefon: 
09874-4181

Kummer?

Sie haben unsere 
Zeitung nicht erhalten?

Sie haben Fragen?

Sie haben Vorschläge?

Rufen Sie uns an: 
09871- 706 25 20

oder Mailen Sie uns:
info@habewind.de
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WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.) 
Mit Hilfe der Gewerbetreibenden und Anwohnern von 
Wolframs-Eschenbach werden auch 2025 wieder in den 
Fenstern/Schaufenstern die verschiedensten Krippen und 
weihnachtliche Dekorationen gezeigt.
Der Krippenweg führt durch die gesamte Wolframs-Eschen-
bacher Altstadt und vor die beiden Stadttore. Im Vorjahr 
wurden über 130 heimische und internationale Krippen 
präsentiert. Mit diesem Projekt soll zum einen die Altstadt 
belebt und zum anderen auf die Weihnachtszeit einge-
stimmt werden. Stadt und Heimatverein freuen sich auf 
zahlreiche Besucher! Verlauf des Krippenwegs: 
www.wolframs-eschenbach.de.	           Foto: Heidi Denzinger

10. Wolframs-Eschenbacher 
Krippenweg vom 

30. November bis 28. Dezember

Nur noch zwei Ausgaben in diesem Jahr! 
Nutzen Sie jetzt die Gelegenheit, um Ihren Kunden persön-

liche Weihnachts- und Neujahrsgrüße zu übermitteln. 
 

Wir gestalten Ihre individuelle Weihnachts- oder Neujahrs-
anzeige ganz nach Ihren Wünschen – die Gestaltung ist im 

Anzeigenpreis bereits enthalten. 

Und das Beste: 
Ihre bei uns inserierte Anzeige können Sie ohne Aufpreis 

auch für Ihre Social-Media-Kanäle verwenden. 
 

Jetzt Anzeige sichern und 
mit starken Grüßen ins neue Jahr starten!

Samstag, 22. November
Sternsinger und Begleitpersonen in Windsbach gesucht! 
Info-Treffen um 15:00 Uhr im katholischen Pfarramt Winds-
bach. Info-Tel. 09871-9034 oder -1215.
„Fritz Stieglers Weihnachten“ um 19:00 Uhr im Musiksaal 
der Schule Dietenhofen. Infos: www.kulturreihe-dietenhofen.de
Sonntag, 23. November
Schafkopfturnier im Spielodrom Windsbach (Fohlenhof 9) ab 
14:00 Uhr. Startgebühr 10 Euro. Anmeldung bis 18.11. unter 
Tel.: 09871/ 656794.
Montag, 24. November
Musikalisches Café „Zauber des Advents“ mit den Veeh-
Harfen unter der Leitung von Herta Hoppe um 15:00 Uhr im 
Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.
Mittwoch, 26. November
Reparatur-Cafe im Bürgertreff Heilsbronn von 18:00 bis 20:00 Uhr.
Donnerstag, 27. November
Nominierungsversammlung des Bürgermeisterkandidaten für 
die Kommunalwahl 2026 um 19:30 Uhr in der Sportgaststätte 
Bella Italia in Wolframs-Eschenbach.
Samstag, 29. November
2. Bundesliga Tischtennis: TSV Windsbach - Oldenburger TB 
um 18:00 Uhr in der Doppelturnhalle Windsbach.
Öffentlicher Herbsttanz des Schupfvereins Veitsaurach um 
19:00 Uhr im Landgasthof Schwarz.
Konzert „Trio JES!“ um 20:00 Uhr in der kath. Kirche in Heils-
bronn mit Weihnachtsliedern, Gospel und Hits aus den 70er 
und 80er Jahren.
Montag, 1. Dezember
Sprechtag der Aktivsenioren im ANsWERK, Ansbach von 
13:30 bis 15.45 Uhr für Existenzgründer. Beratungstermin unter 
Tel. 0981/468-1051.
Themencafé: Bläser-Adventsmusik „160 Jahre Posaunenchor 
Neuendettelsau“ um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohn-
parks Neuendettelsau.
Dienstag, 2. Dezember
„Pflegende Angehörige im Gespräch“ - Ruhestands-Stamm-
tisch der Abteilung Dienste für Senioren um 15:00 Uhr im Ter-
rassencafe des Wohnparks Neuendettelsau

VORANZEIGEN
2. Bundesliga Tischtennis: TSV Windsbach - TV Hilpoltstein 
am 6. Dezember um 18:00 Uhr in der Doppelturnhalle Winds-
bach.
Reparatur-Treff im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage) am 
8. Dezember von 18:00 bis 20:00 Uhr.
Konzert mit „Sonat Vox“ am 13. Dezember um 19:00 Uhr in 
der Stadtkirche Windsbach. Infos: Kulturverein WindsArt, www.
windsart.de.
Weihnachtsfeier des Schnupferclubs Sauernheim am 19. 
Dezember um 18:00 Uhr im Gasthaus zur Eiche in Sauern-
heim.
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